
 

Stadt Lauffen a.N. 
Landkreis Heilbronn 

 Öffentliche Ausschreibung von Bestattungsleistungen 

a) Name, Anschrift des 
Auftraggebers: 

 

Stadt Lauffen a. N. 
Rathausstraße 10, 
74348 Lauffen a. N. 
 

b) Vergabeverfahren: 
 

Öffentliche Ausschreibung 

c) Art des Auftrags: 
 

Dienstleistungsvertrag 

d) Ort der Ausführung: 
 

Parkfriedhof Stadt Lauffen a. N. 
Charlottenstraße 111 
74348 Lauffen a.N. 

e) Art und Umfang der Leistung: 
 

Bestattungsdienstleistungen: Grabaushub sowie 
Vorbereitung, Organisation und Durchführung von 
Trauerfeierlichkeiten und Bestattungen 
 

f) Art und Umfang einzelner Lose: keine Losaufteilung 

g) Frist für die Ausführung: 01.01.2019 – 31.12.2022 

h) Stelle, bei der die 
Verdingungsunterlagen ab 
17.10.2018 angefordert/ 
eingesehen werden können: 

 

Bürgermeisteramt Lauffen a.N. 
Rathaus, Stadtbauamt 
74348 Lauffen a.N. 
Anforderung Vergabeunterlagen unter 
www.vergabe24.de  
 
Die Höhe der Kosten für die Bereitstellung der 
Vergabeunterlagen in Papierform beträgt 20,- €. 

i) Anschrift, an die die Angebote zu 
richten sind: 

Stadt Lauffen a. N. 
Rathausstraße 10, 74248 Lauffen a.N. 

j) Angebotsfrist: 12.11.2018, 12.00 Uhr 

k) Zuschlag erteilende Stelle: Stadt Lauffen a.N. 
Rathausstraße 10, 74348 Lauffen a.N. 

l) Zuschlagskriterium/Kriterien: Siehe Vergabeunterlagen 

m) Datum, Uhrzeit und Ort der 
Eröffnung der Angebote: 

Montag, 12.11.2018, 14.00 Uhr 
Rathaus Lauffen a. N., Großer Sitzungssaal 
Bieter sind nicht zugelassen. 

n) Sicherheiten: 
 

keine 

o) Nebenangebote: Nicht zugelassen 

p) Zahlungsbedingungen: 
 

Nach § § 17 VOL/B und ggf. den Besonderen und 
Zusätzlichen Vertragsbedingungen 

q) Bedingungen für den Auftrag - 
Angaben zu einem besonderen 
Berufsstand: 

Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten: 
 
Zulassung als Bestattungsfachkraft, tätig mindestens 
seit Ausschreibungsbeginn im Rahmen des eigenen 
Betriebes des Bieters. 

r) Einzureichende Unterlagen:  - Eigenerklärung zur Eignung (Formblatt Komm DE  
  (D) EigE); 
- Nachweis über eine bei Ausschreibungsbeginn  
  betriebsangehörige Person mit dem besonderen  
  Berufsstand der Bestattungsfachkraft (mit dem  
  Angebot mittels Dritterklärung vorzulegen); 
- Liste der wesentlichen in den letzten fünfzehn 

http://www.vergabe24.de/


Jahren gewonnenen Berufserfahrungen des 
Unternehmens hinsichtlich der Vornahme von 
Bestattungsleistungen auf kommunalen Friedhöfen 
(mittels Eigenerklärung mit dem Angebot vorzulegen); 
- Eigenerklärung über die Einhaltung von  
  Tariftreue/Mindestentlohnung; 
- Nachweis über die Mitgliedschaft in einer  
  Berufsgenossenschaft (mit dem Angebot mittels  
  Dritterklärung vorzulegen); 
- Nachweis einer Betriebshaftpflichtversicherung mit  
  einer Deckungssumme von mindestens 3.000.000,-  
  EUR (mit dem Angebot mittels Dritterklärung  
  vorzulegen); 
- Beschreibung der technischen Ausrüstung,  
  Ausstattung und Geräte (über die der Bieter zur  
  Ausführung des Auftrags verfügt) sowie der  
  Maßnahmen des Unternehmens zur Gewährleistung  
  der Qualität; 
- Eigenerklärung zur Anzahl der beschäftigten  
  Mitarbeiter (Zahl der in den letzten drei  
  Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich  
  beschäftigten Arbeitnehmer) und Ihrer beruflichen  
  Qualifikation; 
- Eigenerklärung zum kurzfristigen Vor-Ort-Service  
  und zur außerdienstlichen telefonischen  
  Erreichbarkeit im Rahmen des eigenen Betriebs;  
- Soweit erforderlich: Erklärung  
  Bewerbergemeinschaft (Formblatt Komm DE (D)  
  Bieter); 
- Soweit erforderlich: Erklärung bei Weitergabe von  
  Leistungen an Nachunternehmer (Formblatt Komm  
  DE (D) ErklNachunt). 
       
Die Vergabestelle behält sich vor, Auskünfte  
beim Gewerbezentralregister einzuholen. 

s) Ablauf der Zuschlags- und 
Bindefrist: 

 

14.12.2018, 12.00 Uhr 

t) Besondere Hinweise: Der Bewerber unterliegt mit der Abgabe seines 
Angebots auch den Bestimmungen über 
nichtberücksichtigte Angebote (§ 19 VOL/A). 
 
Eine elektronische Angebotsabgabe ist nicht 
zugelassen. Die Abgabe hat in Schriftform zu 
erfolgen. 
 

u) Stelle zur Nachprüfung 
behaupteter Vergabeverstöße: 

Landratsamt Heilbronn 
Amt für Kommunales und Prüfung  
Lerchenstraße 40 
74072 Heilbronn 

 gez. Waldenberger, Bürgermeister 
 


